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Übungen zu Analysis III

22. Sei (X,A, µ) ein Maßraum und f eine integriebare, numerische Funktion auf X.
Zeigen Sie, dass f fast überall endlich ist.

23. Begründen Sie detailliert, warum die Funktion x 7→ sin x

x
nicht über ganz R Lebesgue-

integrierbar ist.

24. (a) Bestimmen Sie die Ableitung der Funktion f : ]0,∞[ → R mit

f(t): =

∞∫

0

e−tx ·
sin x

x
dx.

(b) Zeigen Sie, dass f(t) = π

2
− arctan t.

(c) Folgern Sie, dass das uneigentliche Integral

∞∫

0

sin x

x
dx den Wert π

2
hat.

25. Wir betrachten den Maßraum (R,B1, λ1). Finden Sie zwei Folgen von nicht-negativen
Treppenfunktionen, die punktweise gegen dieselbe Grenzfunktion konvergieren, so
dass lim

n→∞

∫
fndλ1 und lim

n→∞

∫
gndλ1 existieren und verschieden sind.

(Vgl. §5, Lemma 2).
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